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LOKALES BAD DRIBURG / BRAKEL

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
einen Prospekt der Firma

• KAUFHAUS SCHWAGER

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

WAS WANN WO
am Donnerstag, 19. Juni

Brakel 
WESTFALEN-BLATT

Redaktion Tel.: 05272/374118
+ 19; Geschäftsstelle, Anzeigen
und Vertrieb von Montag bis
Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Sams-
tag 9.30 bis 12.30 Uhr, Tel.:
37410; Telefax 374120.

Vereine/Verbände

Haus und Grund: 17 bis 18 Uhr
Beratung zum Vermieterrecht im
Hotel Corveyer Hof in Höxter 

Jugendfreizeitstätte »Heilige
Seele«: 14.30 bis 20.30 Uhr geöff-
net, Mittagsbetreuung für Schü-
ler von 11.30 bis 16 Uhr.
DJK »Adler« Brakel: 17 bis 19
Uhr Öffnung der Geschäftsstelle,
Ostheimer Straße 15.
Schützenverein Bellersen: 20.15
bis 22 Uhr Trainingsschießen im
Schießstand Meinolfushalle.
Tagespflegeeinrichtung für älte-
re Menschen: 8 bis 16 Uhr St.
Josefshaus Bökendorf, � 05276/
988720.
DJK: 17 Uhr Training der Mini-
Handballer; 20 bis 22 Uhr Trai-
ning der Senioren in der Bahn-
dammhalle.
HC `78 Brakel: 20 Uhr Freizeit-
sport für Herren in der Halle des
AKB (Info unter 05272/6492).
Schachverein Brakel/ Bad Dri-
burg: 19 Uhr Training im Hotel
Klahold.

VRB Brakel: 18.30 Uhr Radfah-
ren rund um Brakel, Treffen an
der Annenkapelle. 
DJK-Brakel, Mutter und Kind-
Turnen: 16.30 bis 18.30 Uhr für
Kinder (4 bis 6 Jahre), Kreis-
sporthalle, Klöckerstraße.
DJK-Abteilung »50+«: 17 bis
18.30 Uhr in der Kreissporthalle.

Rat und Tat

Polizei-Bezirksdienst: 14 bis
16 Uhr in der Warburger Straße
6, � 05272/7168.
Malteser-Telefon: 9 bis 12 Uhr
Hausnotrufinformation und all-
gemeine Beratung, 05272/ 5427.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae« – anerkann-
te Beratungsstelle: 14 bis 17 Uhr
Sprechstunde im Familien- und
Frauenzentrum Doppelpunkt,
Warburger Straße 6 und nach
Vereinbarung unter � 0 52 71/
1070.
AWO Beratung für Arbeit: 9 bis
17 Uhr Öffnungszeit, Weitlands-
weg 5, � 05272/391946.
Caritas-Schwangerschaftsbera-
tungsstelle: Gesprächstermine
nach Vereinbarung. � 05272/
377058.
Ambulante Rehabilitation für
Suchtkranke: telefonische Bera-

tung unter � 05272/371460 (Be-
ratungszentrum).
Caritas-Integrationsfachdienst:
Beratung für Schwerbehinderte;
Sprechzeiten n.V. � 05272/3770-
70.
Der Bürgerpunkt: 15 bis 17 Uhr
Forum für freiwillige Dienste im
Kreis Höxter, persönliche Bera-
tung, Information, Vermittlung,
Entwicklung von Projekten,
Hanekamp 9, � 0 52 72/
39 16 836 (mit Anrufbeantwor-
ter). 

Kultur

Husaren-Museum Rheder: 11
bis 17 Uhr geöffnet.
Katholische Öffentliche Büche-
rei: 17.30 bis 19 Uhr, Kirchplatz
4 geöffnet.

Stadtmuseum: von 14 bis 16
Uhr geöffnet.

Veranstaltungen

Haupt- und
Finanzausschuss:18 Uhr im der
Alten Waage.

Offener Treff: 18 bis 21 Uhr
für Interessierte von zwölf Jah-
ren an im Evangelisches Jugend-
heim, Faulensieksweg 33.

Bad Driburg
Vereine/Verbände

Fanfarenzug Blau-Weiß Bad
Driburg: 19 bis 20 Uhr Probe in
der Aula der Katholischen
Grundschule.
Bridge-Paar-Turnier: 15 Uhr im
Waldcafé Jäger, Waldstr. 1.
Behinderten-Sportgemeinschaft
Bad Driburg: Gymnastik und
Herzsport von 19.15 bis 20.45
Uhr in der Großturnhalle am
Krähenhügel.
Dreifaltigkeitskloster: 15.30 Uhr
Tonbildschau: Informationen
über das Leben der Anbetungs-
schwestern.
Jugendtreff: 15 bis 20 Uhr in der
Südstadtgemeinde von Galen-
Straße 1.

TV Jahn: 18 Uhr Lauftreff für
Anfänger, 19 Uhr für Fortge-
schrittene an der Driburg Ther-
me.
Mutter-Vater-Kind-Kursus: 17
bis 17.45 Uhr mit dem TV Jahn
in der Turnhalle des Städtischen
Gymnasiums.
Rat und Tat

Der Bürgerpunkt: 15 bis 18
Uhr Forum für freiwillige Diens-
te im Kreis Höxter, persönliche
Beratung, Information, Vermitt-
lung, Entwicklung von Projek-
ten, Lange Str. 80, , � 05253/
975723 (mit Anrufbeantworter),
Fax 05253/975724.
Freundeskreis der Suchtkran-

kenhilfe: 19.30 Uhr Treffen im
Ev. Gemeindezentrum, Brunnen-
straße; telefonische Auskunft un-
ter 05259/930 348 oder 05234/
4611.
AWO-Spielenachmittag: 14 Uhr
im Haus am Brunnen, Caspar-
Heinrich-Straße 15.

AWO-Beratungsstelle für
Schwangerschaft, Partnerschaft
und Sexualität im Kreis Höxter:
Bürozeiten von 9 bis 16 Uhr,
Gesprächstermine nach Verein-
barung, � 05253/93 27 283, Fax:
93 27 285, in der Caspar-Hein-
rich-Straße 15, Bad Driburg.

Ambulante Herzsportgruppe: 14
bis 16 Uhr Treffen in der Sport-
halle der Klinik Bad Hermanns-
born.

Kultur

Glasmuseum Bad Driburg: 14
bis 17 Uhr geöffnet (Auskünfte
unter Tel. 05253/974494,
www.glasmuseum-bad-
driburg.de.
Die Museen im Wasserschloss
Neuenheerse: Tägliche Führun-
gen nach Anmeldung von Grup-
pen. Tel.: 05259/930333 oder
1644.

Veranstaltungen

Kunstforum Bad Driburg: 15
bis 16.30 Leistungskurs Kinder-
und Jugendkunst. 

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Brakel:
� 05272/19292.
Ärztlicher Notdienst Bad Driburg:
� 1 92 92. 
Apotheken-Notdienst:
24-Stunden Dienst für Brakel und
Bad Driburg:Brunnen-Apotheke,
Bad Driburg, Lange Straße 119,
� 05273/2311
Teildienst von 8.30 bis 19 Uhr:
Apotheke Warburger-Straße, Bra-
kel, Warburger-Straße 14, 05272/
392263

Bei der Übergabe der 10 000-Euro-Spende an den
Studienfonds: Prof. Dr. Klaus Meerkötter, Präsident des
Rotary Clubs Bad Driburg, Katja Urhahne, Geschäftsfüh-

rerin des Studienfonds OWL, und Prof. Dr. Nikolaus
Risch, Vorsitzender des Studienfonds OWL und
Präsident der Universität Paderborn.

Der Rotary Club spendet 10 000 Euro
Erlös aus Benefizkonzert zugunsten der Hochschulinitiative Studienfonds OWL

B a d  D r i b u r g  (WB). »Eine
Investition in Bildung und junge
Menschen ist eine Investition in
die Zukunft. Wir freuen uns, mit
unserer Spende Studierende
gezielt fördern zu können«, er-
läuterte Club-Präsident Prof. Dr.
Klaus Meerkötter die Intention
des Rotary Clubs Bad Driburg,
sich für die Hochschulinitiative
Studienfonds OWL einzusetzen.

Dieser vergibt Stipendien an
besonders leistungsstarke und en-
gagierte oder auch besonders be-
dürftige Studierende und baut mit
den Unternehmen und Institutio-
nen der Region ein Netzwerk auf
mit dem Ziel, begabte junge Men-
schen an die heimische, in der
Öffentlichkeit nicht ausreichend
profilierte Region zu binden.

Aus dem Erlös eines durch den
Rotary Club organisierten Bene-
fizkonzertes der Nordwestdeut-
schen Philharmonie im April die-
ses Jahres kam für den Studien-
fonds OWL die stattliche Summe
von 10 000 Euro zusammen. Der
Dirigent Frank Beermann, Gene-
ralmusikdirektor der Robert-
Schumann-Philharmonie Chem-
nitz, sowie Matthias Kirschnereit,
einer der führenden deutschen
Pianisten, hatten sich bereit er-
klärt, ohne Honorar für den wohl-

tätigen Zweck aufzutreten. Der
Dank gilt aber nicht nur den
ausführenden Musikern sondern
auch den Sponsoren Benteler AG,
E.ON Westfalen Weser, Glas Koch
(»Leonardo«), der Sparkasse Höx-
ter sowie der Volksbank Bad
Driburg-Brakel-Steinheim und
der Volksbank Paderborn-Höxter-
Detmold. 

Club-Präsident Prof. Dr. Klaus
Meerkötter überreichte dem Vor-
sitzenden des Studienfonds OWL,
Prof. Dr. Nikolaus Risch, und der
Geschäftsführerin Katja Urhahne
jetzt den symbolischen Scheck
über 10000 Euro. »Der Rotary
Club Bad Driburg setzt ein vor-
bildliches Zeichen setzt für die
Förderung junger Menschen und
die Förderung unserer Region«,
bedankte sich Universitäts-Präsi-
dent Risch. 

Der Studienfonds fördert etwa
170 Stipendiaten, die jährlich
mindestens 1000 Euro sowie eine
ideelle Förderung mit Workshops,
Firmenbesichtigungen oder Fach-
vorträgen erhalten. 

Bewerben können sich Schüler,
die ein Studium aufnehmen wol-
len, sowie Studierende, die bereits
an einer der fünf am Studienfonds
beteiligten Hochschulen studieren.
Die nächste Bewerbungsfrist für
Stipendien ab dem Wintersemes-
ter läuft bis zum 1. September. 

@ www.studienfonds-owl.de

Frank Groppe regiert
Hembsener Schützen
Auftakt des Festes am Samstag mit Ständchen

H e m b s e n  (WB). Die Feier-
lichkeiten für das Schützenfest in
Hembsen von 21. bis 23. Juni
beginnen am Samstagnachmit-
tag um 16.30 Uhr mit den
Ständchen. 

Die Bewohner werden gebeten,
die Straßen und Plätze festlich zu
schmücken. Neue Wimpelketten
sind am Freitagabend und am
Samstagmorgen in der Gemeinde-
halle gegen einen Unkostenbeitrag
zu erhalten. 

Um 20 Uhr beginnt der Große
Festball mit dem Einmarsch des
Königspaars des Jahres 2007
Franz-Josef Lippemeier und Ra-
mona Ellebrecht und des Königs-
paares 2008 Frank Groppe und
Sabrina Kornhoff sowie der Hof-
staat der beiden Paare. Hieran
schließt sich die Proklamation an.
Der Schützenfestsonntag beginnt
mit der hl. Messe und sich an-

schließender Johannesprozession
an der Johannessäule an der Nethe
um 9.30 Uhr. Die Schützen treten
um 13.30 Uhr Am Holzberg an.
Von dort setzt sich der Schützen-
zug ab 13.45 Uhr in Bewegung ,
um das Königspaar und den Hof-
staat , Peter Altmiks und Ines
Hemmeke, Maik und Sabine Elle-
brecht, Matthias und Birthe Fre-
wer, Thomas und Anja Frewer,
Marc Frischemeier und Inga Men-
ne, Thomas Groppe und Raffaela
Sonntag, Stefan Mann und Carina
Rose, Bernd Müller und Christina
Krelaus, sowie Christian und Nina
Titz abzuholen. Gegen 15.30 Uhr
ist an der Kriegerehrung die Fest-
ansprache mit dem Großen Zap-
fenstreich. Der Festball beginnt
um 20 Uhr.

Am Montag ist um 8.30 Uhr
Schützenmesse. Nach dem Umzug
beginnt um 10.15 Uhr das Schüt-
zenfrühstück, das Damenfrüh-
stück um 10 Uhr im Tennisheim.
Um 20 Uhr ist Festball. 

Dr. Gabriele Augsten, Chefärztin der Knappschafts-Klinik, und Dipl.-Sport-
lehrer Uwe Schwan, Experte für kardiologische Trainingslehre

Training für Herzpatienten
Ärztefortbildung in der Knappschaftsklinik

Bad Driburg (WB). Über Aus-
dauer- und Kraftraining für Herz-
patienten informierte bei einer
Ärztefortbildung in der Knapp-
schaftsklinik der Diplom-Sport-
lehrer Uwe Schwan, Lehrbeauf-
tragter für kardiologische Trai-
ningslehre an der Universität
Karlsruhe. »Therapieziel ist die
Verbesserung der motorischen
Grundeigenschaften Ausdauer
und Kraft. Dies ist ein erstrangi-

ges therapeutisches Ziel bei der
Rekonvaleszenz und Rehabilitati-
on von Herzpatienten«, ergänzte
Dr. Gabriele Augsten, Kardiologin
und Chefärztin der Knappschafts-
Klinik Bad Driburg.

An der Fortbildungsveranstal-
tung in der Rehaklinik für Herz-
kreislauf-Erkrankungen nahmen
rund 40 in der Kardiologie tätige
Fachärzte aus Praxen und Kran-
kenhäusern teil.

Caritas-Pflege
hat neue Nummer

Bad Driburg (WB). Ab sofort hat
die Caritas Pflegestation Bad Dri-
burg eine neue Rufnummer: Unter
05253/9855300 ist der ambulante
Pflegedienst, eine Einrichtung der
Katholischen Hospitalvereinigung
Weser - Egge gGmbH, jetzt zu
erreichen.

Daneben bietet die Pflegestation
weiterhin die kostenlose Service-
nummer 0800 000 63 10 an, unter
der rund um die Uhr eine Verbin-
dung zum nächstgelegenen Pflege-
team möglich ist. Anrufer erhalten
hier umfangreiche Informationen
zu den Pflege- und Beratungsan-
geboten der Caritas Pflegestatio-
nen im Kreis Höxter.

Vielseitiger
Naturgarten

Brakel (WB). Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe »Gartenpar-
tie 2008« öffnet am Sonntag, 22.
Juni, auch der kleine Privatgarten
von Familie Klann (Brakel, Schu-
mannstraße 11) seine Gartentüre.
Den Besucher erwartet ein viel-
seitiger Naturgarten mit altem
und englischem Rosen, ein Garten-
teich, Natursteinmauern, Stauden
und einheimische Gehölze. Einlass
ist von 10 bis 17 Uhr. 

Chorprobe des
MGV Bakel früher

Brakel (WB). Die Chorprobe des
MGV 1868 Brakel am Donnerstag,
19. Juni, beginnt wegen des EM-
Fußballspiels schon um 19 Uhr im
Vereinslokal Tegetmeier. 

Jugendfahrrad
sichergestellt

Bad Driburg (WB). Ein blau-
schwarzes Jugendfahrrad (»Vor-
tex«), 24 Zoll und Kettenschal-
tung, wurde aufgefunden. Der Ei-
gentümer sollte sich bei der Polizei
(� 05253-98700) melden.


